
HEMAU/HEMAU. Bei der Jahresver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Hemau lobte Vorsitzender
Christian Eichenseher, dass das Thema
„Kommandanten“ im Juni 2018 zu al-
ler Zufriedenheit abgeschlossen wer-
den konnte. Thomas Ziegaus wurde
damals einstimmig zum neuen Kom-
mandanten gewählt, seine Stellvertre-
ter sind Christian und Florian Ziegaus.
Anfang März ist die neue Drehleiter
der FF Hemau eingetroffen, Bürger-
meister Hans Pollinger testete diese
gleichmit einer Fahrt in dieHöhe.

Tradition hat der Gottesdienst für
die verstorbenen Mitglieder vor der
Jahresversammlung. Neu war, dass die
Versammlung im Gasthaus Ferstl-
Bruckmeier stattfand, da das Vereinslo-
kal geschlossen ist.

Vorsitzender Christian Eichenseher
verwies in seinem Rückblick auf 14
Neuaufnahmen, der derzeitigeMitglie-
derstand ist 429. Eichenseher dankte
allen, die den Feuerwehrverein in ir-

gendeiner Form unterstützt haben.
Schriftführer Franz Mirbeth listete die
einzelnenVeranstaltungenundAktivi-
täten auf, unter anderen auch eine
Fahrzeugschau mit den übrigen Orts-
wehren beim Frühlingsmarkt. Er lobte
auch die Festdamen und Jugendlichen,
die andenneunFesten teilnahmen.

Wehr stets einsatzbereit

Kommandant Thomas Ziegaus sagte,
2018 sei für die Feuerwehr Hemau ein
turbulentes Jahr gewesen. Bei zwölf
Monats- sowie drei Maschinisten- und
sechs Atemschutzübungen wurde der
Ernstfall geprobt. „Glücklicherweise“,
so der Kommandant, sei die Zahl der
Übungsteilnehmer wieder sehr stark
angestiegen. Thomas Ziegaus versi-
cherte, dass auch während der „etwas
unsicheren Zeit“ vor der Kommandan-
tenwahl die Einsatzbereitschaft der
Wehr in keinster Weise gelitten habe.
2018 rückte die Wehr zu 79 Einsätzen
aus – das sind 13 mehr als im Vorjahr.
Die Einsätze gliedern sich in 18 Brän-
de, 13 Verkehrsunfälle, zwölf Wasser-
bzw. Sturmschäden, fünf Wohnungs-
türöffnungen, sieben Ölspuren, elf
Fehlalarmierungenund 14 sonstige Tä-
tigkeiten. Am Unsinnigen Donnerstag
konnten Vertreter der Wehr die neue
Drehleiter im Werk in Ulm in Emp-
fang nehmen. In Hemau erwartete ei-
ne große Schar von Aktiven sowie die
drei Bürgermeister die Delegation mit
demneuenFahrzeug.

Erneuert werden in diesem Jahr die
Einsatzkleidung und die Atemschutz-
geräte. Zum Schluss dankte der Kom-
mandant allen Aktiven für deren Ein-
satzbereitschaft. „Die Teilnahme an
Übungen und Ausbildungen erfordert
einen großen Zeitaufwand, der auch
immer mehr wird. Es ist nicht immer
leicht, diesen aufzubringen“, so Zie-
gaus. Mario Thomas berichtete, dass
derzeit 32 Atemschutzträger einsatzbe-
reit sind. Diese werden von den Weh-
ren Langenkreith, Klingen und Kol-
lersried mit besetzt. Vier Einsätze

mussten sie bewältigen.
Bürgermeister Hans Pollinger sagte,

man merke die befreite Stimmung
nach der Kommandantenwahl. Im
Laufe des vergangenen Jahres sei er-
sichtlich geworden, wie wichtig es sei,
gemeinsame Lösungen zu suchen und
zu finden. Bei der Tagesalarmbereit-
schaft und in der Führung sei dieWehr
gut aufgestellt. Grußworte sprachen
auch Stadtbrandinspektor Markus
Weinbeck von der Stadt Regensburg
undKBIBernhardZiegaus.

Seit 60 Jahren bei der FF

Die Jahresversammlung bildete auch
den Rahmen für Ehrungen von lang-
jährigen Mitgliedern. 25 Jahre Mit-
gliedschaft: Monika Ferstl, Dr. Karl
Kratzer, Gerhard Maier, Monika Wild,
Christine Wolf; 40 Jahre Mitglied-
schaft: Johann Koller; 50 Jahre Mit-
gliedschaft: Johann Ernst, Dietmar
Hirn, Josef Karl, Richard Lada, Albin
Nutz, Franz Staudigl; 60 JahreMitglied-
schaft: Benedikt Linder sen.; 30 Jahre
aktiv bei derWehr:KlausRohrmeier.

Folgende Beförderungen wurden
ausgesprochen: zum/zur Oberfeuer-
wehrmann/frau Philipp Donauer, Ca-
tharina Ehlers, Felix Meier, Maximili-
an Paul, Franziska Pollinger, Alexander
Schmid; Hauptfeuerwehrmann: Mar-
tin Dechant, Andreas Kerstensteiner;
Löschmeister: Mario Thomas; Haupt-
löschmeister: Christian Ziegaus, Flori-
anZiegaus.

HemauerWehr gut aufgestellt
BILANZDie Zahl der Ein-
sätze für die Freiwillige
Feuerwehr ist 2018 auf
79 gestiegen. ImMärz ist
die neue Drehleiter an-
gekommen.
VON ALFONS BEIL

Die Freiwillige Feuerwehr Hemau zeichnete langjährige Mitglieder aus. Zudemwurden Aktiven Beförderungen ausgesprochen. FOTO: ALFONS BEIL

DER NACHWUCHS

Kinder:DieBlauLichtKids sind die
jüngste Einheit derWehr. 13Grup-
penstunden fanden statt.Der
Gruppe gehören 16Kinder von acht
bis zwölf Jahren an.2019 erreichen
fünf das 13. Lebensjahr undwerden
in die Jugendfeuerwehr integriert.

Jugend: 21 Jugendliche von 12 bis
17 Jahren sind in der Jugendfeuer-
wehr aktiv. Felix Kratzer ist Jugend-
sprecher, Jonas Ziegaus sein Stell-
vertreter. Für die Ramadama-Akti-
onwurde derNachwuchs von
Landrätin Tanja Schweiger und
Bürgermeister Hans Pollinger aus-
gezeichnet. 13 Jugendliche beteilig-
ten sich amWissenstest 2018.

HEMAU/HOHENSCHAMBACH.Unter
demThema „Deshod schodaMühl-
hiasl gsagt!“ lädt derKDFBHohen-
schambachamSamstagMitglieder
und Interessierte ein zu einem infor-
mativenundnachdenklichenNach-
mittag in der Fastenzeit. Endedes
18. Jahrhunderts sagtenachMeinung
seinerAnhängerMühlhiasl, der bayri-
scheNostradamus, die beiden großen
Kriege auf denTag genauvorherund
warnte dieMenschheit eindringlich
vor einem3.Weltkrieg.DerVortragbe-
ginntum14Uhr imPfarrsaal/Altes
Schulhaus inHohenschambach.

Kirchdorfer ist die
Seniorenbeauftragte
NITTENDORF. Inunsere Berichterstat-
tung „Stolpersteine aufNittendorfs
Marktplatz“ vomWochenendehat
sich ein Fehler eingeschlichen. Ludwig
Haas ist der Behindertenbeauftragte
undHiltrudKirchdorfer ist die Senio-
renbeauftragte desMarktes.Wir bit-
ten, dasVersehen zu entschuldigen.

IN KÜRZE

Vortrag:Mühlhiasls
Prophezeiungen

HEMAU. Obermeister Karl Braun leite-
te die Jahreshauptversammlung der
Bildhauer- und Steinmetz-Innung für
Niederbayern in Hemau. Landeslehr-
lingswart Johannes Braun ging auf die
aktuelle Lehrlingssituation ein. Wer
Ausbildungs- bzw. Praktikumsstellen
zur Verfügung stellt, solle sich in der
Geschäftsstellemelden.

Christa Riepl von der Kreishand-
werkerschaft stellte die Jahresrech-
nung 2018 und den Haushaltsplan
2019 vor. Diese wurden angenommen
und die Entlastung von Obermeister,
Vorstand und Geschäftsführung er-
teilt. Die Rechnungsprüfer Werner
Hauptner (Geisenhausen) und Micha-
el Götzfried (Straubing) wurden wie-
dergewählt.

Schließlich berichtete Landesin-
nungsmeister Hermann Rudolph über
Aktuelles aus dem Landes- und Bun-
desverband. Karin Gabriel, Justiziarin,
und Andreas Keller, Bereichsleiter von
der Handwerkskammer Niederbay-
ern-Oberpfalz, befassten sichmitwich-
tigen rechtlichen Hintergründen bei
Eintrag in die Handwerksrolle. Weiter
beleuchteten sie die Ausnahmegeneh-
migungen und Ausübungsberechti-
gungen, zumBeispiel bei Betriebsüber-
nahmen.

INNUNG

Aktuelles für
Bildhauer und
Steinmetze

Frühstück im
Möbelhof Parsberg!

Frühstück & Zeitung

3,50€
von 11.03. – 13.04.2019
Mo. – Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr

Sa. 9.00 bis 11.30 UhrUnser Frühstück:
• 1 Glas Orangensaft (0,1 l)
• 1 Heißgetränk nachWahl
• 1 Töpfchen Marmelade oder Honig
• 1 PortionWurst oder Käse
(je 2 ScheibenWurst oder Käse)

• 1 gekochtes Ei
• 2 Brötchen
• 1 Butter
und dazu die Mittelbayerische Zeitung
oder das Neumarkter Tagblatt GRAAATIS.

Entdecken Sie nach Ihrem Frühstück

die große Auswahl im Möbelhof.

Wir freuen uns auf Sie!

Möbelhof Parsberg • Lindlbergstr. 26 • 92331 Parsberg • Tel. 09492 9403-0

Montag – Freitag 9:30 – 19:00 Uhr • Samstag 9:00 – 18:00 Uhr
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